
 

Regionaler Planungsverband Regensburg 
 

 
 

Niederschrift 
 

über die 31. Sitzung der Verbandsversammlung  

des Regionalen Planungsverbandes Regensburg  

am Freitag, 5. Juli 2024, 

im Saal des Landratsamtes Neumarkt i.d.OPf.. 
 

 

 

Dauer: 9.30 Uhr bis 10.45 Uhr 

 

Anwesend waren: 

 

Vorsitzender 

Landrat Willibald Gailler  

 

74 Verbandsmitglieder  

gemäß anliegender Anwesenheitsliste mit 1307 Stimmen (insgesamt 1490 Stimmen) 

 

Regionsbeauftragter für die Region Regensburg 

Herr Christoph Hüttl 

 

Vertretung der Regierung der Oberpfalz 

Abteilungsdirektor Martin Kiesl, Bereichsleiter für Wirtschaft, Landesentwicklung, Heimat 

und Verkehr 

Ltd. Regierungsdirektor Axel Koch, Sachgebietsleiter Höhere Landesplanung 

mit Mitarbeiterin Frau Sofia Bösl und Mitarbeitern Herr Florian Kleber und Herr Christoph 

Kreis 

 

Vertreter der Regierung von Niederbayern 

Ltd. Regierungsdirektor Jürgen Patzke, Sachgebietsleiter Höhere Landesplanung,  

 

Geschäftsstelle 

Verwaltungsdirektor Michael Gottschalk, Geschäftsführer und Protokollführer 

Verwaltungsangestellte Maria Lehmeyer 

Verwaltungsangestellte Angela Pechl 

 

Vertreter der Presse 

Magdalena Kayser, Neumarkter Nachrichten 

 

Die Entschuldigungen sind in den Akten des Verbandes vermerkt.  
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Tagesordnung: 

 

1.  Genehmigung der Niederschrift der 30. Sitzung 

2. Begrüßung, Eröffnung und Kurzbericht des Verbandsvorsitzenden 

3. Wiederwahl des Verbandsvorsitzenden und von  weiteren drei stv. 

Verbandsvorsitzenden per Akklamation 

4. Fortschreibung des Regionalplans, Informationen zur Ausweisung von 

Vorrangflächen für die Nutzung der Windenergie – Zwischenstand und weiteres 

Vorgehen 

5. Sonstiges, Wünsche, Anträge 

 

TOP 1 

Niederschrift der 30. Verbandsversammlung vom 22. November 2023 

 

Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 

 

TOP 2 

Begrüßung, Eröffnung und Kurzbericht des Verbandsvorsitzenden 

 

Der Verbandsvorsitzende, Landrat Willibald Gailler, eröffnete die Sitzung der 

Verbandsversammlung und stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest. Er begrüßte alle Verbandsräte, die Landratskollegin und 

Landratskollegen, die Oberbürgermeisterin der Stadt Regensburg, Herrn 

Oberbürgermeister Markus Ochsenkühn und alle Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeister, die Vertreter der Regierung der Oberpfalz und der Regierung von 

Niederbayern, den Regionsbeauftragten, die Mitarbeiter der Geschäftsstelle, Herrn 

Abteilungsleiter Thomas Genosko von der IHK, alle Gäste sowie die Presse.  

 

In seinem Rechenschaftsbericht sprach er folgende Punkte an: 
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Bürgermeister Christian Kiendl aus Schierling erläuterte, dass die militärischen 

Restriktionen für sein Gemeindegebiet sehr groß sind und wollte wissen, ob die geplante 

Petition auch für Schierling gelte. Dies bejahte der Regionsbeauftragte für Teilgebiete 

der Gemeinde. 

 

Bürgermeister Josef Schindler aus Regenstauf fragte nach, ob auch eine 

Abstimmung mit den Bayerischen Staatsforsten und auch mit der Region 6, 

insbesondere den angrenzenden Gebieten des Landkreises Schwandorf, erfolgt sei. 

Dort lägen bereits drei konkrete Anträge vor. Der Regionsbeauftragte betonte, dass alle 

Flächen nach dem Kriterienkatalog der Planungsregion ermittelt werden, unabhängig 

von den Eigentumsverhältnissen und mit der Region 6 eine Abstimmung im jeweiligen 

Beteiligungsverfahren erfolgen werde. 

 

Bürgermeister Toni Schmid aus Aufhausen wollte wissen, inwieweit die Klosterkirche 

als Denkmal von herausragender Bedeutung bei der Flächenermittlung berücksichtigt 

wurde. Der Regionsbeauftragte stellte die hierzu bereits erfolgten virtuellen 

Modellprüfungen vor. 
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Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher aus Wiesent verwies darauf, dass im Landkreis 

Regensburg auch Flächen mit der Landschaftskategorie 5 für die Windkraftnutzung 

vorgesehen sind, insbesondere auch im Forstmühler Forst. Dieses Gebiet habe auch 

hohe Bedeutung für die Naherholung. Den Stellungnahmen der hier betroffenen 

Gemeinden soll im Beteiligungsverfahren besonderes Gewicht beigemessen werden. 

Das solle auch in der anschließenden Sitzung des Planungsausschusses berücksichtigt 

werden. 

 

Bürgermeisterin Irmgard Sauerer aus Brennberg fragte zu diesem Punkt nach, ob 

bereits vorliegende konkrete Anträge mit Privilegierung hier zeitlich vor dem 

Regionalplan Tatsachen schaffen können. Der Regionsbeauftragte geht davon aus, dass 

diese Anträge sich auch in der Gebietskulisse des Regionalplanes befinden. 

 

Landrat Franz Löffler stellte zur Diskussion, ab welchem Zeitpunkt der Regionalplan 

bereits eine gewisse Sperrwirkung für Einzelanträge entfalte. Es sollten nicht jetzt noch 

schnell Tatsachen geschaffen werden, bevor die Steuerungswirkung des 

Regionalplanes eintrete. Ltd.RD Axel Koch erwartet diese steuernden Wirkungen des 

Regionalplanes nach Abschluss des 1. Beteiligungsverfahren. 

 

Bürgermeister Matthias Beer aus Beratzhausen fragte nach den Planungen der 

Staatsforsten und ob diese Eingang in die Gebietskulisse gefunden haben. Der 

Regionsbeauftragte hebt hervor, dass unabhängig davon alle Gebiete nach rein 

fachlichen Gesichtspunkten überplant wurden. 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgten, auch nicht zu TOP 5, schließt der 

Vorsitzende mit einem Dank an alle Verbandsmitglieder und Referenten um 10.45 Uhr 

die Sitzung. 

 

 

 

Neumarkt i.d.OPf., 9. Juli 2024 

 

 

 

 

 

Willibald Gailler     Michael Gottschalk 

Landrat       Verwaltungsdirektor 

Verbandsvorsitzender    Protokollführer 


